
Nr. 115/111. Jahrgang 
LOKALSPORT 

Montag, den 20. Mai 1985 

IMenhamlnl-AbsdiiuBtäielien 

MännL Jagend A 
1. VfL Hess. Oldendorf 22 551:398 
2. TSG Emmerthal 22 558:391 
3. VfL Hameln H 22 515:361 
4. VT Rinteln 22 500:376 
5. MTV Rohrsen 22 476:415 
6. TuS WE Lügde 22 455:383 
7. TC Hameln 22 515:446 
8. Eintracht Exten 22 467:446 
9. TuSpo Bad Münder 22 314:422 

10. TSV Benst./01dend. 22 374:633 
11. TSV Fuhlen 22 280:474 
12. TSV Gr. Berkel 22 351:619 

MännL Joggend B 
1. VT Rinteln 22 523:315 
2. HF Aerzen 
3. VfL Hess. Oldendorf 
4. TC Hameln 
5. VfL Hameln n 
6. TSG Emmerthal 
7. TuS WE Lügde 
8. TuSpo Bad Münder 
9. Eintr. Afferde 

10. TSV Groß Berkel 
11. Eintracht Ebcten 
12. MTV Coppenbrügge 

MinnL Jagend C, Staffel 1 
1. SG 77 Holzminden 14 344:123 
2. TSG Emmerthal 
3. TV Stadtoldendorf 
4. MTV B. Pyrmont 
5. MTV Holsninden 
6. TV Bodenwerder 
7. TuS Bad Pyrmont 
8. TuS WE Lügde 

MännL Jagend C, Staffel 2 
1. VfL Hameln 
2. TSV Gr. Berkel 
3. TuSpo B. Münder 
4. VfL Hess. Oldend. 
5. TC Hameln 
6. Eintr. Aflferde 
7. Eintracht Exten 12 

MännL Jugend D 

12 304: 76 24: 0 
12 193:126 17: 7 
12 205:181 12:12 
12 180:167 12:12 
12 199:217 10:14 
12 96:245 6:18 

76:241 3:21 

1. TSG Emmerthal 
2. VfL Hameln 
3. VT Rinteln 
4. TV Stadtoldendorf 
5. VfL H. Oldendorf 
6. TSV Groß Berkel 
7. TSG Emmerthal n 

WeibL Jugend A 

12 208: 72 22: 2 
12 220: 65 22: 2 
12 134: 97 16: 8 
12 104:147 10:14 
12 69:126 8:16 
12 70:171 4:20 
12 62:189 0:24 

1. MTV Deensen 
2. HF Aerzen 
3. VfL Hameln II 
4. TV Bodenwerder 
5. Hess. Oldendorf 
6. SV Hgjen 
7. TC Hameln 
8. VT Rinteln 
9. MTV B. Pyrmont 

10. TSV Groß Berkel 
11. TuSpo Bad Münder 

20 476:259 34: 6 
20 310:179 33: 7 
20 355:222 32: 8 
20 221:210 25:15 
20 228:196 20:20 
20 216:204 20:20 
20 230:337 17:23 
20 270:324 15:25 
20 235:232 15:25 
20 137:334 6:34 
20 120:296 3:37 

Spfr-Hantllialler hatten gute Saison 

unil spielen künftig in äer Oberliga 

Durchmarsch durch die Verbandsliga / Dritter Platz reichte / Viel Optmismus 

Springe (SFH). Die I. Herren der Spfr-Handballer kann auf eine erfolgrei- 
che Saison 1984/85 zurückblicken. Mit 40:12 Punkten und 562:482 Toren wur- 
den die Springer in der Verbandsliga Ost Tabellendritter und schafften so zu- 
sammen mit SC Göttingen 05 und TSV Liebenburg den Aufstieg in die Oberli- 
ga. 

WeibL Jugend C 
1. VfL Hameln 10 119: 57 17: 3 
2. HF Aerzen 10 86: 38 15: 5 
3. VfL H. Oldendorf 10 83: 52 15: 5 
4. TV Stadtoldendorf 10 72: 83 9:11 
5. TSG Enunerthal 10 33: 94 3:17 
6. TSV Groß Berkel 10 55:109 1:19 

Fföchtennfs 

Verbandsliga Damen 
1. Gr. Berkel 
2. TTC Springe 
3. Ronnenberg 
4. TTC Greene 
5. Northeim 
6. TSV Münstedt 
7. TTV Geismar 
8. TTC Gifhorn 
9. Vienenburg 

10. GWHüdesh. 

18 13 3 2 149:84 29:7 
18 11 2 5 134:102 24:12 
18 10 3 5 138:105 23:13 

18 9 5 4 141:119-23:13 
18 10 3 5 141:108 23:13 
18 9 2 7 124:128 20:16 
18 6 2 10 108:144 14:22 
18 6 1 11 113:139 13:23 
18 3 2 13 104:144 8:28 
18 0 3 15 80:159 3:33 

Neue Saison in Vorbereitung 
Fußballkreis Hannover-Land (hal). 

Die Saison 1984/85 geht mit Punktspie- 
len zwar noch bis zum 9. Juni, aber 
trotzdem werden schon jetzt die Vor- 
bereitungen für die nächste Spielzeit 
getroffen, die am Wochenende des 
24./25. August beginnen soll. Die An- 
meldung der teilnehmenden Mann- 
schaften muß an den Spielausschuß 
bis spätestens 21. Mai erfolgen. 

Der Referent für Freundschafts- 
spiele und Turniere Dieter Krause ist 
bis zum 9. Juni im Urlaub. Bis zu die- 
sem Zeitpunkt sind alle Freund- 
schaftsspiele beim Schiedsrichteran- 
setzer Bernd Bittner, Beethoven- 
straße 13,3016 Seelze 1, Telefon 0 5137 / 
45 84, anzumelden. 

Zum Abschluß des Spieljahres ist 
für den 6. Juli die Fußballjahrestagung 
nach Barsinghausen in die Aula des 
Schulzentrums Spalterhals einberu- 
fen, wo die Zusammenkunft der Ver- 
einsvertreter um 14.30 Uhr beginnt. 

Nach der Bezirksmeisterschaft und 
dem damit verbundenen Aufstieg in 
die Verbandsliga in der Saison 1983/84 
hatten sich die Spfr gleich ein hohes 
Ziel gesetzt; den Durchmarsch in die 
Oberliga. Die Voraussetzungen dafür 
waren sicherlich gegeben, doch ob 
dieses Vorhaben auf Anhieb gelingen 
würde, erschien doch recht zweifel- 
haft. 

Die schwere Aufgabe zeigte sich be- 
reits nach einigen Spieltagen recht 
deutlich. Einem ungefährdeten 
18:10-Erfolg gegen MTV Celle folgten 
nur 2:4 Punkte, wobei sich die I. Her- 
ren nach langer Zeit wieder in eigener 
Halle (20:25 gegen Liebenburg) ge- 
schlagen geben mußte. Dieser Vier- 
Pimkte-Rückstand hatte auch noch 
nach acht Spielen Bestand, da man 
auch gegen HG Winsen/Luhe (20:20) 
und HSG Katlenburg (15:21) Punkt- 
verluste hinnehmen mußte. Zu diesem 
Zeitpunkt schien das gesteckte Ziel 
doch sehr weit entfernt zu sein. 

Doch bereits das darauffolgende 
Heimspiel gegen TSV Wolfsburg 
(25:17) zeigte eine stark verbesserte 
Springer Mannschaft. Es folgte nun 
eine Siegesserie mit 12:0 Punkten, wo- 
bei sicherlich der 21:20-Sieg gegen den 
großen Favoriten SC Göttingen 05 eine 
der besten Saisonleistungen war. Jetzt 
hatten die Springer mit dem Tabellen- 
zweiten TSV Liebenburg gleichgezo- 
gen und waren wieder Anwärter auf 
einen der Aufstiegsplätze. 

Doch schnell erhielten die Spfr ei- 
nen Dämpfer. Gegen TC Schöningen 
reichte es im Heimspiel nur zu einem 
22:22-Unentschieden, und danach 
mußte man beim Mitkonkurrenten 
Liebenburg antreten. Nach einer sehr 
unglücklichen . 20:21-Niederlage 
schien der Oberligazug schon fast ab- 
gefahren. Die Schützenhüfe der HSG 
Katlenburg (18:17 gegen TSV Lieben- 
burg) machte das Rennen am 17. Spiel- 
tag wieder offen, so daß die Springer 
wieder bis auf einen Punkt heranka- 
men. Beide Mannschaften gewannen 
ihre folgenden Spiele, bevor die Spfr 

nach dem knappen 20:18 bei HG Win- 
sen/Luhe nun den schweren Gang zum 
Spitzenreiter Göttingen antreten 
mußte. An diesem Tag lief bei der I. 
Herren leider nicht viel zusammen, 
was eine recht hohe 21:27-Niederlage 
zur Folge hatte. 

Nun begann auf Springer Seite das 
Hoffen. Drei Punkte Rückstand bei 
noch fünf verbleibenden Spielen, 
würden die Liebenburger tatsächlich 
noch zweimal verlieren? Am drittletz- 
ten Spieltag war es dann nur noch ein 
Punkt, da sich der Mitkonkurrent dem 
Spitzenreiter Göttingen beugen muß- 
te. 

Das Restprogramm absolvierten die 
Spfr bis auf das Heimspiel gegen MTV 
Herrenhausen (23:22) sehr sicher, 
doch TSV Liebenburg gab keinen 
Punkt mehr ab und sicherte sich mit 
dem zweiten Tabellenplatz den Ober- 
ligaaufstieg. 

Zu diesem Zeitpunkt schienen alle 
Aufstiegsträume geplatzt zu sein, be- 
vor sich noch eine weitere Chance er- 
gab. Der Regionalligaabsteiger TG 
Freden verzichtete auf seinen Oberli- 
gaplatz, so daß die Springer bei gleich- 
zeitigem Aufstieg des Oberligameister 
MTV/PSV Braunschweig in die Re- 
gionalliga als dritter Aufsteiger in die 
Oberliga nachrücken konnte. Und am 
Wochenende kam die freudige Nach- 
richt des Braunschweiger erfolges, so 
daß Springe doch noch das ersehnte 
Ziel erreicht hatte. 

Die Spfr befinden sich jetzt im nie- 
dersächsischen Oberhaus und zählen 
so mit zu den 25 stärksten Mannschaf- 
ten in Niedersachsen. Dieser Erfolg 
muß hoch bewertet werden, begrün- 
det sich aber in der langen und konti- 
nuierlichen Aufbauarbeit des Vereins, 
die schon 1978 bei der Niedersachsen- 
und Norddeutschen Meisterschaft der 
A-Jugend erstmals außergewöhnliche 
Früchte trug. 

Die L Herren sieht dieser kommen- 
den Oberligasaison sehr optimistisch 
entgegen und ist auch davon über- 
zeugt, diese Klasse trotz der Abgänge 

Springe (SFH). Das ist die erfolgrei- 
clie 1. Mannschaft der Spfr-tHandbal- 
ier, die in der kommenden Hallen- 
l^andballrunde in der Oberliga spielen 
wird. 

Stehend von links nach rechts: 
Trainer Peter Blunne, Bernfried Glimm, 
Uwe Benkendorff, Torsten Kahl, Rai- 
ner Herrmann, Uwe Heinelt, Olaf Kahl, 
Betreuer Herwig Forberich; davor 
hockend von links: Betreuer Dieter 
Gahr, Lutz Dickhut, Uwe Naumann, 
Michael Kieckbusch, Heiko Fried- 
richs, Uwe Hansen, Hans-Jürgen 
Janczyk. 

Sieg für Andreas Kohrs 
Bad Münder (ol). Von den Leichtath- 

leten der Tuspo beteiligte sich An- 
dreas Kohrs an derBahneröffhungder 
LG Celle-Land in Unterlüß imd kam 
dabei zu einem Erfolg im Kugelstoßen 
der Männer. Mit 10,74 Metern gewann 
er diesen Wettbewerb vor Reichow 
(10,60 m) vom MTV CeDe. Im Speer- 
wurf gab es für Kohrs (45,62 m) einen 
zweiten Rang und über die selten ge- 
laufene Distanz von 300 Metern er- 
zielte er 38,9 Sekunden. 

FuBbal-Beiirlaiilane 

Staffel 3 
FC Bennigsen - TSV Nettelrede 1:4 

1. Eintr. Afferde 30 19 7 4 71:40 45:15 
2. TSV Nettelrede 30 15 
3. TSG Emmerthal 30 15 

von .Uwe Benkendorff (zum Bundesli- 
gisten VfL Hameln), Rainer Herrmann 
(2. Mannschaft) und Uwe Heinelt (hört 
mit dem Handballsport auf) halten zu 
können. 

Den Oberligaaufstieg schaffte fol- 
gende Mannschaft: Uwe Naumann, 
Michael Kiekbusch, Hans-Peter 
Knorr, Heiko Friedrichs, Rainer 
Herrmann, Torsten Kahl, Rüdiger 
Schwarz, Uwe Heinelt, Uwe Hansen, 
Uwe Benkendorf, Lutz Dickhut, Bem- 
fried Glimm, Hans-Jürgen Janczyk 
und Olaf Kahl. Weiterhin spielten noch 
Michael Behrens, Jürgen Krause, Dirk 
Buchmeier und Jörg Haake für die 
Spfr. 

Die Staffeleinteilung in der Oberliga 
hat folgendes Bild: VfL Bad Nenndorf, 
SV Aue Liebenau, TSV Barsinghau- 
sen, MTV Großenheidorn, TSV An- 
derten, VfL Wolfsburg, MTV Eyen- 
dorf, SG Eyendorf, SG Hann.-Mün- 
den, TTV Neu Wulmstorf, MTV Vater 
Jahn Peine, TSG Uslar, SC Göttingen 
05, TSV Liebenburg und Spfr Springe. 
Die Saison beginnt am Wochenende 
21. 8./1. 9. mit einem Auswärtsspiel 
beim MTV Großenheidorn. 

Anwärterlehrgang läuft 
Fußballkreis Hannover-Land (hal). 

Im Vereinsheim des Heesseier SV 
läuft in den nächsten Wochen der 
letzte Schieds richte r-An wä rte rieh r- 
gang dieses Spieljahres für die Fußbal- 
ler aus dem Landkreis. Geschult wird 
vo;i 18.30 bis 21 Uhr am 21., 23., 28. und 
30. Mai sowie am 4. und 6. Juni. Der Be- 
such aller sechs Abende in voUer 
Länge ist Pflicht, um zur Prüfung am 
13. Juni zugelassen zu werden. Aus- 
künfte erteilt der Kreisschiedsrich- 
ter-Lehrwart Rolf Schmidt, Am Hufei- 
sen 7, 3013 Barsinghausen. 

4. Pr. Hameln n 30 15 
5. Hess. Oldend. II 30 12 
6. HSC Hameln 30 14 
7. SV Weetzen 30 12 
8. SG Letter 05 30 13 
9. SF Springe 30 14 

10. Bad Münder 30 11 
11. SV Wilkenburg 30 11 
12. VfB Eimbeckhs. 30 9 
13. BW Tündern 30 10 
14. SV Gehrden 30 8 
15. FC Bennigsen 30 7 
16. SC Börry 30 5 

7 8 68:54 37:23 
7 8 58:45 37:23 
6 9 62:45 36:24 
9 9 59:39 33:27 
4 12 71:56 32:28 
8 10 46:34 32:28 
5 12 55:51 31:29 
2 14 57:58 30:30 
6 13 69:67 28:32 
5 14 52:58 27:33 
9 12 52:66 27:33 
6 14 44:50 26:34 
9 13 39:57 25:35 
4 19 38:85 18:42 
6 19 33:69 16:44 

RiWryi Kiniihiti rillllHB*lilillMiya iWRMBI 

FC Flegessen - TuS Rohden 3:4 
Germ. Retaer - TB Hilligsfeld 0:1 
MTV Lauenstein - WTW Wallensen 3.-0 

1. MTV Lauenstein 29 17 7 5 66:36 41:17 
2. BW Salzh'dorf 28 17 

29 16 
28 16 
29 14 
29 14 
29 12 
29 

3. Hamelspringe 
4. Germ. Hagen 
5. TB Hilligsfeld 
6. Germ. Reher 
7. SSG Halvestorf 
8. FC Flegessen 
9. WTW Wallensen 29 

10. TSV Benstorf/O. 29 
11. TSV Gr. Berkel 29 
12. SW Löwensen 29 
13. MTV Bakede 29 
14. Bad Münder n 29 
15. MTSV Aerzen 29 
16. TuS Rohden 29 

5 56:28 40:16 
6 70:46 39:19 
6 82:54 38:18 
8 60:48 35:23 
9 55:40 34:24 

7 10 53:45 31:27 
8 10 11 56:56 26:32 
7 11 11 53:62 25:33 

9 12 42:62 25:33 
5 15 66:78 23:35 
9 13 53:78 23:35 
6 15 63:75 22:36 

10 13 45:65 22:36 
5 16 42:55 21:37 
3 19 45:79 17:41 

1. FuBbal-KreisIdasse Httnefa 

Staffel Ost 
Beber/R I - Coppenbr. n 
Nienstedt I - Nettelrede n 

1. Bisperode I 26 20 3 
2. Hastenbeck I 26 18 3 
3. Eimbeckhs. n 26 15 6 
4. Latferde I 26 16 2 
5. Diedersen I 26 14 5 
6. Eintracht I 26 12 7 
7. Nienstedt I 26 11 4 
8. Marienau I 26 9 7 
9. Osterwald I 26 9 5 

10. H^jenl 26 8 5 
11. Nettelrede H 26 5 10 11 
12. Coppenbr. n 26 6 3 17 
13. Börry H 26 5 4 17 
14. Beber/R. I 26 1 2 23 

3 113:49 
5 80:39 
5 84:50 
8 100:59 
7 71:51 

69:47 
57:53 
52:52 
40:51 
50:74 
42:45 
46:72 
33:81 
19:133 

1:8 
U 

43:9 
39:13 
36:16 
34:18 
33:19 
31:21 
26:26 
25:27 
23:29 
21:31 
20:32 
15:37 
14:38 
4:48 

Jetzt ist Lauenstein vom 

In der Kreisliga erfolgte ein Führungswechsel 

Jä. HAMELN/PYRMONT. In der 
Fußball-Kreisliga setzte sich der MTV 
Lauenstein nach dem 3:0-Sieg gegen 
WTW Wallensen an die Tabellen- 
spitze. Allerdings hat die Elf einen 
Minuszähler mehr als Nachbar BW 
Salzhemmendorf. Doch die Blau- 
Weißen müssen noch das letzte Nach- 
holspiel der Kreisliga am kommenden 
Freitag bei Germania Hagen bestrei- 
ten. Danach soll dann das große Finale 
der Kreisliga am Samstag, dem 1. 

Bennigsen/Nettelrede. Im letzten Spiel der Bezirksklasse, Staffel 3, keine Abwehrmöglichkeit. Nur zwei Juni, um 16 Uhr über die Bühne gehen, 
siegte der TSV Nettelrede beim Absteiger FC Bennigsen klar mit 1:4. Mit die- Minuten später sogar das 0:3. Nach ei- 
sem Ergebnis haben sich die TSV-Spieler auf den zweiten Tabellenplatz vor- nem Doppelpaßspiel mit Labod erzielt 
geschoben und konnten sich so die Vizemeisterschaft sichern. FC Bennigsen Meyer den Treffer. Bennigsen läßt nun 
war jedoch zunächst ein unbequemer Gegner. Vor gut 180 Zuschauem boten nach und der TSV Nettelrede erhält 

4®'STute Möglichkeiten. Erstaun- klar das Ubergewicht. Doch aus den 

Im Nachholspiel zur Vizemeisterschaft 

Nettelrede beim Absteiger Bennigsen erfolgreich / Noch einmal 180 Zuschauer 

lieh, daß der FC hier auch spielerisch mithalten konnte. 
In der achten Minute die erste zwei gute Möglichkeiten. Einmal 

Chmce für Bennigsen. Schneider bleibt Wotarra mit einem Alleingang 
zwingt TSV-Schlußmann Spinde zu an Spinde hängen und ein 20-Meter- TSV-Schlußmann 
einer guten Parade. Bei dem anschlie- 
ßenden Eckball hat Jeske die Mög- 
lichkeit zur Führung, aber er kann das 
Leder nicht ins Tor unterbringen. 

Nach einer Viertelstunde Spielzeit 
scheitert der Nettelreder Letzner mit 
einem Alleingang an FC-Keeper 
Schmidt. Wenig später hat Heiko 
Wente mit einem VoUeyschuß viel 
Pech. Dann hatte Bennigsen wieder 

Möglichkeiten springt nur das 0:4 
durch einen Freistoß von Labod her- 
aus. 

Der Gastgeber kann in der 68. Mi- 
nute durch Müller aus acht Metern 
verkürzen. Bei Bennigsen gefiel be- 
sonders Lehmann, während auf der 
Gegenseite Torwart Spinde, Heiko 
Wente und Meyer zu erwähnen sind. 

Der FC Bennigsen veranstaltet für. 

Schuß von Krause geht nur knapp 
vorbei. Sehr unglücklich die Führung 
für die Gäste. FC-Libero Koch über- 
windet mit einer Rückgabe seinen ei- 
genen Schlußmann. 

Spielabschnitt spielte _ .   „ .... 
Selbstvertrauen, seine aktiven und passiven Mitglieder schaften um nichts mehr ging. Mittel 

Entscheident hierfür war wohl das am 25. 5. 85 einen Seniorennachmittag 

Lauenstein - Wallensen 3:0 (2:0). 
Tore: 1:0 Ottmar Steffan (6.), 2:0 Oliver 
Steffan (44.), 3:0 Uttke (55. - Handelf- 
meter). Über die gesamte Spielzeit wa- 
ren die Lauensteiner die tonangebende 
Mannschaft und hätten bei besserer 
Chancennutzung wesentlich mehr 
Tore erzielen müssen. Dazu Betreuer 
de Vries: ,.Hoffentlich fehlen die Tore 
nicht in der Endabrechnung." Gut ge- 
fiel Held beim Sieger. 

Reher - Hilligsfeld 0:1 (0:0). Tor: Brei- 
1er (74.). In diesem Spiel kam deutlich 
zum Ausdruck, daß es für beide Mann- 

schnelle 0:2 nach dem Wechsel. Meyer im Clubheim. Wer daran teilnehmen 
spielte Heiko Wente gut frei und gegen möchte, sollte sich schnellstens telefo- 
dessen 16-Meter-Schuß hatte Schmidt nisch unter 05045/442 anmelden. 

feld-Geplänkel ohne zwingende Tor- 
chancen stand hier im Vordergrund 
zweier ausgeglichener Mannschaften. 
Die Entscheidung fiel in der 74. Minute 

durch einen mehr als glücklichen Brei- 
ler-Trefifer. 

Flegesen - Rohden 3:4 (22). Tore: 1:0 
Thimm (38.), 2:0 Göckeritz (40.), 2:1 
Kroh (43J, 2:2 Brunk (45.), 2:3 Wieser 
(60.), 2:4 Wieser (68.), 3:4 Prüfer (88.). 
Eine absolut indiskutable Leistung 
zeigte der FC Flegessen gegen Abstei- 
ger Rohden, der auch verdient beide 
Punkte entführte. Herausragend Old- 
timer Peter Maar beim Sieger. 

Die beiden letzten Nachtaolspiele der 
ersten Kreisklasse Ost brachten die er- 
warteten Ergebiüsse. Allerdings; mit 
einem 8:1-Sieg von Coppenbrügge n 
bei Beber/Rohrsen konnte nicht ge- 
rechnet werden. Feldmann, Hup>el (3), 
Hanke, Drexler, Kretschmer imd 
Glimm waren für Coppenbrügge die 
Torschützen. Das Ehrentor erzielte 
Kraus. - 1:1 trermte sich Nienstedt von 
Nettelrede n. Meyerhoflf und Meyer für 
die Platzherren erzielten die Tore in 
einem gut geleiteten imd fairen Spiel. 

Ostkreispokal: SC Diedersen unter- 
lag dem MTV Coppenbrügge 0:1. Der 
TSV Benstorf-Oldendorf hatte in der 
Woche in Marienau 5:3 gewonnen. Das 
Rückspiel gewarmen die Benstorfer mit 
1:0. Leider fehlte hier der Schiedsrich- 
ter. So mußte ein Benstorfer Zuschauer 
einspringen. In dieser Runde erwartet 
Coppenbrügge am Dienstag um 19 Uhr 
Diedersen zum Rückspiel. 


